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 Kennzeichnend ist für den ganzen Charakter der entwickeltenWeltanschauungdieVerknüpfungreinidealerElementemitdenTatsachenundPrincipienderinductivenwissenschaft;richtigbezeichnetdeshalbZellerdieseAehn-lichkeitmitdenAnsichtenBerkeleys,wennauchderlegendeUnterschiedübergangenist.WährenddieserjedesGeschehenineinenProcessunseresGeistesauflöst,suchtFechnerüberdenKähmenunsererPerceptionhinausdasWaltendesBewusstseinsimKosmosüberhauptfestzuhaltenundsoweitmöglichauchzubeweisen,sodasserselbstseinSystemunfraglichmitBecht,wieschonfrühermerkt,alsobjectivenIdealismusbezeichnet.IndemwirabernachunsererursprünglichenAbsichtvonjederterenerkenntnistheoretischenKritikabsehenundunslediglichandiepsychologischenAusführungenhalten,sogestehenwir,dassunsdie,freilichjaauchhypothetischentwickelte,BeseelungallerDinge(gleichvielobnischenoderunorganischenUrsprungs)zuwenigmitdernaturwissenschaftlichenErfahrungimEinklangzustehenscheint.Wenigstenswillesunsbedünken,dassmitdiesemProblemdieGrenzlinienunsererexactenBeobachtungschrittenunddasdunkleTerraindespersönlichenbensbetretensei.DamitistnochNichtsdarüberprä-judicirt,obnichtpsychischesLebensichüberdieSchrankendesindividuellenBewusstseinsbinauszeigenkönne,seiesinabgeschwächterFormbeiniederorganisirtenWesen,seiesinhöchsterVollendungalszusammenfassendesUniversal-bewusstsein.UmsorückhaltsloserstimmenwirdagegenderpsychophysischenBegründungzu,diejaauchtrotzallerabweichendenMeinungeninnebensächlichenFragen,eineimmergrößereAnerkennungzufindenscheint;hierhabenwirwiederdenfestenBodenexperimentellersuchungunterunserenFüßen,sodasserstüberdieweitere(monistischeoderdualistische)DeutungderbetreifendenErscheinungeneinStreitaufkommenkann.GanzderssympathischaberbegrüßenwirdieWideraufnahme


